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ALLGEMEINE 
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN MPS 
Version 1. 

Artikel 1: Identität des 
Auftragnehmers 
Stichting MPS 

Firmensitz: Middel Broekweg 29, 2675 KB 

Honselersdijk (Niederlande)  

Rufnummer: +31 (0)174-615715 

E-Mail-Adresse: info@my-

mps.com

Handelsregisternr.: 41169395

Artikel 2: Begriffsbestimmungen 
„Allgemeine Geschäftsbedingungen“: die 
vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen von MPS. 

„Dienstleistungen“: die von MPS angebotenen 
Dienstleistungen. 

„Kunde“: die natürliche Person oder Rechtsperson, 
an die ein Angebot gerichtet ist oder die mit MPS 
eine Vereinbarung getroffen hat. 

„MPS“: die Rechtsperson Stichting MPS, wie in 
Artikel 1 beschrieben. 

„Produkte“: die von MPS zum Kauf 
angebotenen Zertifikate, Tools und Lizenzen. 

„Website(s)“: die von MPS verwaltete(n) 
und über https://my-mps.com 
zugängliche(n) Website(s) 

Artikel 3: Anwendbarkeit 
1. Die vorliegenden Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen finden Anwendung auf alle
Angebote von MPS sowie auf alle zwischen MPS
und dem Kunden getroffenen Vereinbarungen
und deren Ausführung. Sie sind ein wesentlicher
Bestandteil dieser Angebote und

Vereinbarungen. 

2. Die vorliegenden Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen gelten auch für alle sich hieraus für
den Kunden ergebenden Tätigkeiten von MPS. Des
Weiteren finden sie Anwendung auf eventuelle
ergänzende oder nachfolgende Kundenaufträge
für MPS.

3. Alle Bestimmungen der vorliegenden Allgemeinen
Geschäftsbedingungen gelten zwischen den
Parteien, sofern sie nicht von beiden Parteien
ausdrücklich und schriftlich geändert wurden.

4. Die Anwendbarkeit der Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Kunden schließt MPS
ausdrücklich aus.

5. MPS ist dazu berechtigt, die Allgemeinen
Geschäftsbedingungen zu ändern. MPS wird den
Kunden innerhalb einer angemessenen Frist über
die geänderten Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen über die Website und per Newsletter
informieren. Die geänderten Allgemeinen
Geschäftsbedingungen sind ab dem angegebenen
Datum des Inkrafttretens verbindlich.

Artikel 4: Angebote und Abschluss 
sowie Beendigung einer Vereinbarung 
1. Sofern nicht ausdrücklich schriftlich anders

angegeben, sind alle Angebote von MPS
unverbindlich. Eine Vereinbarung kommt nur
zustande, wenn und sofern MPS einen
Kundenauftrag schriftlich akzeptiert oder wenn
MPS einen Auftrag ausführt.

2. MPS-ABC-Vereinbarungen gelten auf
unbestimmte Zeit. Die Kündigung seitens des
Kunden ist immer nur ausschließlich vor dem 1.
Januar des darauffolgenden Kalenderjahrs
möglich.

3. Sonstige Produkte und Dienstleistungen: Die
Vertragsdauer von abgeschlossenen
Vereinbarungen beträgt ein Jahr, es sei denn, es
wurden schriftlich anderweitige Abmachungen
getroffen. Danach wird der Vertrag stets
stillschweigend zu denselben Bedingungen um ein
Jahr verlängert, es sei denn, der Vertrag wurde aus
den folgenden Gründen gekündigt:
• Der Kunde hat eine Kündigungsfrist von einem

Monat berücksichtigt: Die Kündigung der
Vereinbarung muss mindestens einen Monat
vor Ablauf der vorgenannten (verlängerten)
Vertragsdauer schriftlich erfolgen.

• MPS beendet die Vereinbarung, da das
betreffende Produkt und/oder die betreffende
Dienstleistung nicht mehr angeboten wird.
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4. Erfolgt die Kündigung vor Ablauf der (verlängerten) 
Vertragsdauer, gehen sämtliche vereinbarte Kosten 
für die verbleibende Vertragsdauer 
uneingeschränkt zu Lasten des Kunden.  
 

5. Beendet MPS die Vereinbarung mit sofortiger 
Wirkung infolge einer Sanktion, Nichterfüllung oder 
Konkurs des Kunden, gehen sämtliche vereinbarte 
Kosten für die verbleibende Vertragsdauer 
uneingeschränkt zu Lasten des Kunden. 

 

Artikel 5: Preis (Änderung) 
1. Alle vereinbarten Preise und Tarife sind in Euro oder 

US-Dollar angegeben, ohne Mehrwertsteuer und 
ohne Versandkosten, Steuern, Abgaben und 
dergleichen, die von Dritten erhoben werden. 

 

2. MPS ist dazu berechtigt, die Tarife für bestehende 
Produkte und Dienstleistungen jährlich zu 
indexieren oder anderweitig zu ändern. Neue Tarife 
gelten ab 1. Januar und für alle Vereinbarungen, 
auch wenn diese im vorherigen Kalenderjahr 
getroffen wurden. Die Tarifänderungen für MPS-
ABC-Kunden werden spätestens am 1. November 
übermittelt. 

Artikel 6: Fakturierung 
1. Rechnungen sind immer innerhalb von dreißig (30) 

Tagen nach Rechnungsdatum zu begleichen. Bei 
Überschreitung der Zahlungsfrist können dem 
Kunden neben dem gesetzlichen Handelszins auch 
(außer-)gerichtliche Inkassokosten in Rechnung 
gestellt werden. 

 

2. MPS stellt die im Vertrag oder im Projektplan 
genannten Dienstleistungen auch dann in Rechnung, 
wenn sie nicht innerhalb von sechs (6) Monaten 
nach Vertragsunterzeichnung in Anspruch 
genommen wurden, es sei denn, der Grund für die 
Nichtinanspruchnahme der Dienstleistungen ist 
MPS zuzuschreiben oder diese Dienstleistungen sind 
MPS aus anderen Gründen in Rechnung zu stellen. 

 

3. Beschwerden bezüglich der Rechnungshöhe setzen 
die Zahlungsverpflichtung nicht aus. 

 

4. Der Kunde muss MPS rechtzeitig über Änderungen 
bezüglich des Handelsregisters (KvK)/der 
Unternehmensstruktur/der Finanzlage 
informieren, falls diese wesentlichen Einfluss auf 
die Vereinbarung von MPS mit dem Kunden haben 
können. 

Artikel 7: Geschäftskonto 
1. MPS bietet dem Kunden die Möglichkeit, im 

Customer Portal auf der Website ein 
Geschäftskonto einzurichten. Der Kunde kann über 
das Customer Portal Registrierungen eintragen und 

andere Tätigkeiten ausüben. 
 

2. Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass die 
Anmeldedaten des Geschäftskontos und die von 
diesem Konto aus getätigten Aktivitäten vertraulich 
behandelt werden. 

 

3. Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass alle vom 
Kunden und im Namen des Kunden (über externe 
Systeme) bereitgestellten Daten und Informationen 
korrekt und vollständig sind. 

 

4. MPS darf sich darauf verlassen, dass sämtliche 
Kommunikation, die MPS über das Geschäftskonto 
zugeht, im Namen des Kunden erfolgt. Der Kunde 
wird MPS schnellstmöglich informieren, wenn der 
Kunde vermutet, dass Unbefugte sich Zugang zum 
Geschäftskonto verschafft haben. Der Kunde ist 
vollumfänglich verantwortlich und haftbar für 
Schäden und Kosten, die sich aus der Nutzung des 
Geschäftskontos ergeben, es sei denn, der Zugang 
zum Geschäftskonto erfolgte nachweislich 
unrechtmäßig durch Verschulden seitens MPS. 

Artikel 8: Lieferfristen 
1. Die von MPS angegebenen Lieferfristen sind 

Richtwerte und verleihen dem Kunden bei 
Fristüberschreitung keinen Anspruch auf Auflösung 
oder Schadensersatz, es sei denn, die Parteien haben 
schriftlich etwas anderes vereinbart. 

Artikel 9: Datenrichtlinie 
1. Der Kunde gewährt MPS das Recht, die Daten des 

Kunden zu sammeln, zu verarbeiten, zu analysieren 
und (bedingt) in Übereinstimmung mit der 
Datenrichtlinie von MPS weiterzugeben. Die vom 
Kunden in der MPS-Software eingetragenen Daten 
werden von MPS verwaltet und werden nur anonym 
und nicht rückführbar verwendet, es sei denn, der 
Kunde genehmigt ausdrücklich schriftlich die 
Weitergabe der Daten mit Namensnennung. 

2. MPS verarbeitet Kundendaten in Übereinstimmung 
mit der unter www.my-mps.com veröffentlichten 
MPS-Datenrichtlinie. 

 

3. Der Kunde kann über Verweise oder Hyperlinks auf 
der Website andere Websites besuchen, auf die die 
Datenschutz- und Datenrichtlinie der betreffenden 
Organisation Anwendung finden. MPS empfiehlt dem 
Kunden, die Richtlinien dieser Organisation zur 
Kenntnis zu nehmen, bevor personengebundene 
und/oder Firmendaten zur Verfügung gestellt 
werden. 

Artikel 10: Datenschutz 
1. MPS und der Kunde werden bei der Ausführung der 

zwischen ihnen geschlossenen Vereinbarung alle 
relevanten, auf MPS bzw. den Kunden anwendbaren  
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Rechtsvorschriften bezüglich Datenschutz 
beachten. 

2. Falls und insofern MPS als selbstständiger 
Datenschutzbeauftragter personenbezogene 
Daten verarbeitet, geschieht dies in 
Übereinstimmung mit der auf der Website von 
MPS bereitgestellten Datenschutzrichtlinie 
(www.my-mps.com/privacy). 

 

Artikel 11: Geheimhaltung 
1. Die Parteien werden Informationen, die ihnen im 

Zusammenhang mit der Vereinbarung bekannt 
werden und deren vertraulichen Charakter sie 
kennen oder vernünftigerweise vermuten können, 
in keiner Weise bekanntgeben, es sei denn, die die 
Informationen freigebende Partei hat vorab die 
schriftliche Zustimmung der anderen Partei(en) 
erhalten. Diese Geheimhaltungspflicht bleibt für 
einen Zeitraum von zwei (2) Jahren nach 
Beendigung der Vereinbarung weiterhin gültig. 

Artikel 12: Beschwerden 
1. Beschwerden sind innerhalb eines Monats, nachdem 

der Kunde einen Mangel festgestellt hat, bei MPS 
einzureichen. Die Beschwerde ist über die Website 
oder per E-Mail einzureichen. Dabei sind alle Daten 
zu übermitteln, die MPS für die korrekte Behandlung 
der Beschwerde als erforderlich erachtet. 
Auf jeden Fall sind das Unternehmen, auf das sich die 
Beschwerde bezieht, und der Zeitraum, in dem der 
(angebliche) Mangel aufgetreten sein soll, 
anzugeben und durch Nachweise zu belegen, aus 
denen der Mangel hervorgeht. Erfüllt die 
Beschwerde nicht diese Vorgaben, muss die 
Beschwerde nicht bearbeitet werden. 

 

2. Auf Beschwerden im Zusammenhang mit einem 
Audit- und/oder Zertifizierungsverfahren finden 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von ECAS 
B.V. Anwendung (siehe www.ecas.nl). 
Eine Beschwerde setzt die Zahlungsverpflichtung 
des Kunden für an MPS zu entrichtende Kosten 
nicht aus. 

 

Artikel 13: Haftung 
1. Die Haftung von MPS beschränkt sich immer auf 

direkte Schäden, die durch Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit seitens MPS verursacht wurden. 
Jeglicher Schadensersatz beschränkt sich – mit 
Ausnahme der in Absatz 2 dieses Artikels  
beschriebenen Situation – immer auf den 
Nettobetrag, den MPS dem Kunden in den 12 
Monaten vor dem Schadensfall in Rechnung gestellt 
hat.  

 

2. Die Gesamthaftung von MPS beschränkt sich in 
jedem Fall immer auf den Betrag, den der 
Haftpflichtversicherer in dem betreffenden Fall 
ausgezahlt hat, auch wenn dieser niedriger ist als der 

Nettobetrag, den MPS dem Kunden in den 12 Monaten 
vor dem Schadensfall in Rechnung gestellt hat. 

3. MPS haftet nicht für Schäden jeglicher Art, die 
dadurch entstanden, dass MPS von vom Kunden oder 
in dessen Namen bereitgestellten falschen und/oder 
unvollständigen Daten ausging. 

 

4. MPS haftet nie für indirekte Kosten und indirekte 
Schäden, einschließlich Folgeschäden, 
Gewinnausfälle, entgangene Einsparungen und 
Schäden durch Betriebsstillstand. Ebenfalls 
ausgeschlossen ist die Haftung von MPS im 
Zusammenhang mit Verstümmelung, Vernichtung 
oder Verlust von Daten. 

 

5. Der Kunde stellt MPS von allen 
Schadensersatzansprüchen oder sonstigen 
Ansprüchen Dritter frei, die direkt oder indirekt, 
mittelbar oder unmittelbar mit der Durchführung 
der Vereinbarung zwischen MPS und dem Kunden 
zusammenhängen. Zu den Dritten gehören 
insbesondere auch die Kunden des Kunden, die dem 
Kunden über MPS-Software Einblick in seine 
spezifischen (Produkt-)Daten gewährt haben. 

6. Die Nutzung sämtlicher MPS-Software erfolgt 
ausschließlich auf eigenes Risiko des Kunden. MPS 
haftet in keiner Weise für Funktionsstörungen von 
MPS-Software, welcher Art auch immer, und auch 
nicht für Schäden und/oder Ansprüche, die sich aus 
der Fehlfunktion der MPS-Software für den Kunden 
ergeben. 

 

7. MPS ist bestrebt, alle vom oder im Namen des 
Kunden bereitgestellten Daten und sonstigen 
Informationen so präzise wie möglich 
wiederzugeben. Trotz dieser Sorgfalt und 
Aufmerksamkeit kann es vorkommen, dass Daten 
und/oder andere Informationen unvollständig oder 
falsch wiedergegeben werden. MPS kann hierfür 
nicht haftbar gemacht werden, unabhängig von der 
Art des Schadens. 

 

Artikel 14: Höhere Gewalt 
1. Im Falle höherer Gewalt ist MPS nicht verpflichtet, 

seine Verpflichtungen gegenüber dem Kunden zu 
erfüllen, und hat das Recht, seine Verpflichtungen für 
die Dauer der höheren Gewalt auszusetzen. 

 

2. Als höhere Gewalt gelten u. a. unvorhergesehene 
Ereignisse und Situationen, die einen deutlich 
nachweisbaren und direkten Einfluss auf (die 
Organisation von) MPS oder einen Dritten haben, 
von dem MPS Waren oder Dienstleistungen bezieht, 
wie z. B. Arbeitsstreiks, Erkrankungen des 
Personals, Feuer, Überflutung, Wasserschaden, 
Kriege und Aufstände, eine Epidemie oder 
Pandemien, staatliche Restriktionen, 
Betriebsstörungen, Energiestörungen, Störungen in 
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einem (Telekommunikations-)Netz oder einer 
Verbindung oder verwendeten 
Kommunikationssystemen und/oder die 
Nichtverfügbarkeit der Website zu irgendeinem 
Zeitpunkt, die Nichtlieferung oder verspätete 
Lieferung durch Lieferanten oder andere 
eingesetzte Dritte. Im Falle höherer Gewalt teilt 
MPS dies dem Kunden schnellstmöglich mit. 

 

Artikel 15: Nutzungsrecht 
1. Die Rechte an geistigem Eigentum bezüglich aller 

Analysen, Entwürfe, Programme/Software, 
Dokumente, Berichte und Kundenangebote sowie 
aller anderen Materialen von MPS obliegen 
ausschließlich MPS oder deren Zulieferern. Der 
Kunde erhält diesbezüglich nur dann das 
Nutzungsrecht und/oder andere Rechte, wenn und 
sofern dies ausdrücklich in einer gesonderten  
Vereinbarung gewährt wird. 

Rechte an geistigem Eigentum betreffen Patent-, 
Urheber-, Marken-, Muster- und Modellrechte 
und/oder andere Rechte (an geistigem Eigentum), 
einschließlich patentierbarer oder nicht 
patentierbarer technischer und/oder 
kommerzieller Kenntnisse, Methoden und 
Konzepte. 

 

2. Falls MPS dem Kunden Rechte wie in Absatz 1 
verleiht, gelten diese nur für die Dauer der 
betreffenden Vereinbarung und für die bezweckte 
Verwendung. Nutzungsrechte sind nur nach 
schriftlicher Genehmigung von MPS übertragbar. 

 

3. Dem Kunden ist es nicht gestattet, das in Absatz 1 
genannte Material zu vermieten, zu verkaufen, zu 
veräußern, zu verleasen, zu verpfänden, zur 
Sicherheit zu übereignen oder unter irgendeinem 
Titel an Dritte abzutreten oder deren Nutzung 
Dritten zu überlassen, und zwar im weitesten Sinne 
und zu jeglichem Zweck. 

4. Software von MPS ist durch Rechte am geistigen 
Eigentum geschützt. Deren Nutzung ist nicht 
erlaubt, wenn dies gegen das Urheberrechtsgesetz 
und andere anwendbare Gesetze und Vorschriften 
verstößt. Die Rechte an geistigem Eigentum in 
Bezug auf die über Kommunikationskanäle von 
MPS bereitgestellten Informationen obliegen MPS 
bzw. Dritten. Diese Informationen dürfen nicht 
vervielfältigt, verarbeitet, öffentlich zugänglich 
gemacht oder kommerziell verwertet werden. 

Artikel 16: Kontenzugang 
MPS ist dazu berechtigt, den Zugang zu einem 
Konto oder zu Daten ohne vorherige Erklärung zu 
blockieren, wenn: 

- betrügerische Nutzung festgestellt wird; 
- ein (Probe-)Abonnement abgelaufen ist; 
- die für das Konto registrierte E-Mail-Adresse nicht 

existiert oder nicht dem Verwalter oder Nutzer des 
Kontos gehört; 

- die Kosten eines Produkts oder einer 
Dienstleistung nicht innerhalb der auf der 
Rechnung angegebenen Frist beglichen sind. 
 

Artikel 17: Anwendbares Recht und 
Gerichtsstand 
1. Auf alle Angebote, Aufträge und Vereinbarungen 

finden immer die niederländischen Gesetze 
Anwendung. Die Anwendbarkeit des UN-Kaufrechts 
(CISG) wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

 

2. Alle Streitigkeiten, die im Zusammenhang mit 
Angeboten von MPS stehen oder sich daraus 
ergeben, oder mit Vereinbarungen, die mit MPS 
getroffen wurden, sind dem zuständigen Gericht am 
eingetragenen Firmensitz von MPS zu unterbreiten. 
MPS hat das Recht, Streitigkeiten dem zuständigen 
Gericht am Firmensitz des Kunden zu unterbreiten. 

3. Ungeachtet der Bestimmungen in Absatz 2 können 
MPS und der Kunde vereinbaren, eine eventuelle 
Streitigkeit einem Schiedsgericht zu unterbreiten, 
das nach den Vorschriften des Niederländischen 
Schiedsgerichtsinstituts (Nederlands Arbitrage 
Instituut) handelt und dessen Urteil beide Parteien 
als verbindlich betrachten. 

 

Artikel 18 Teilbarkeit 
In Fällen, in denen die vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen nicht greifen, finden 
ebenfalls die niederländischen Gesetze Anwendung. 
Sollte eine Bestimmung der vorliegenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen rechtswidrig, 
nichtig oder aus einem anderen Grund nicht 
durchsetzbar sein, wird die betreffende 
Bestimmung von den vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen getrennt. Die Gültigkeit und 
Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen 
bleiben in diesem Fall vollständig in Kraft. 

 

Artikel 19 Verzicht 
Die Nichtausübung von MPS-Rechten oder eine 
Verzögerung bei der Ausübung dieser Rechte auf 
der Grundlage der Vereinbarung kann nie als 
Verzicht auf diese Rechte ausgelegt werden. 

 

Artikel 20: Versionen 
Die vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen wurden in mehreren 
Sprachen verfasst. Die niederländische Version 
der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist die 
einzige verbindliche Version. Die anderen 
Sprachversionen dienen ausschließlich 
Informationszwecken. 




